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Tageskalender

BEVERUNGEN

BÜCHEREIEN

KÖB Beverungen, Mi. 10 bis 11 Uhr
geöffnet.
KÖB Dalhausen, Mi. 17 bis 18 Uhr
geöffnet.

VERANSTALTUNGEN
Landfrauenverein Lauenförde,
Di. 14 Uhr 30 Jahre Mai-Baum-
Fest: Aufstellen des Maibaumes,
anschl. Unterhaltungsprogramm.
Wehrden, Di. 11 Uhr Maibaumfest
mit Spiel und Spaß.

AUSSTELLUNGEN
Korbmacher-Museum Dalhau-
sen, Di. 10 bis 12.30 Uhr und 14 bis
17 Uhr geöffnet sowie die Ausstel-
lung von Rosita Oremek: Quer-
schnitt, Mi. 14 bis 17 Uhr geöffnet

VEREINE UND VERBÄNDE
Kfd Beverungen, Mi. 8.30 Uhr
Heilige Messe in der Kirche , Mi.
18.30 Uhr Turnen in der Grund-
schule Beverungen.
Senioren Dalhausen, Mi. 15 bis 18
Uhr Kaffee im AWO-Treff und
Mutter-Kind-Kurberatung.
Seniorennetz Beverungen, Mi. 10
bis 12 Uhr Weserstraße 16 (Markt-
passage), Telefon 05273/392226,
Fax /392120.
Wassersportverein Beverungen,
Mi. 20 bis 21 Uhr Rückenschule in
der Turnhalle der Grundschule.

GESUNDHEIT
DRK Beverungen, Mi. 16.30 bis 20
Uhr Blutspende in der Stadthalle

MARIENMÜNSTER
RAT UND HILFE

Selbsthilfegruppe Sucht, Mi.
19.30 bis 21 Uhr Treffen im Albert-
Schweitzer-Haus.

BÄDER
Hallenbad Vörden, Schulstraße 5,
Telefon 05276/989852, Di. 8 bis 16
Uhr geöffnet. Mi. 15 bis 21 Uhr Fa-
milienbad.

VEREINE UND VERBÄNDE
SV Germania Bredenborn, Mi. 9
bis 10 Uhr, 10 bis 11 Uhr orthopädi-
scher Rehasport in der Turnhalle.

KINDER UND JUGENDLICHE
Jugendtreff Bredenborn, Mi. 17
bis 19 Uhr für Kinder und Jugend-
liche ab acht Jahren, Alte Schule.

SENIOREN
Seniorengemeinschaft Breden-
born, Mi. 14 Uhr gemütliches Bei-
sammensein mit Gymnastik im
Pfarrheim.

GESUNDHEIT
DRK Kollerbeck, Mi. 16.30 bis 20
Uhr Blutspende im Pfarrheim Jo-
hannes Baptist, Hauptstraße 20.

POLITIK
Stadt Marienmünster, Mi. 18.30
Uhr Sitzung des Rates der Stadt
Marienmünster im Rathaus.

Marienmünster
Beverungen

»Ist Gemüse das 
neue Fleisch?«

Lauenförde (WB). Der Vortrag
der Landfrauen zum Thema »Ist
Gemüse das neue Fleisch?« am
Dienstag, 8. Mai, um 20 Uhr wird
nicht im Bürgerzentrum, sondern
in der Pizzeria »Zur Post« stattfin-
den. Der Beginn der Grillveran-
staltung in der Villa Löwenherz
am 12. Juni wird auf 18 Uhr festge-
legt. Anmeldungen für das Grillen
nehmen Petra Wederhake (Tele-
fon 88617), Hiltrud Hilke (7012) und
Dorothea Grote (8496) entgegen.

Mehr Fotos

im Internet

www.westfalen-blatt.de

folgenden Workshops war Eigen-
initiative gefragt: Eckhard Thiel
vom Landesmusikrat Niedersach-
sen präsentierte in »Sing&Swing«
vom Rezitieren bis zur Vokalbil-
dung alles, was dem Chorgesang
dienlich ist. Das frisch Gelernte
konnten seine Teilnehmer direkt
in einem gemeinsam einstudier-
ten Kanon anwenden. In »Sakrale
Klänge« gaben die Sängerinnen
von »Sjaella« Einblicke in ihre Ge-
sangsübungen und -vorbereitun-
gen. Einen Ausflug in die ziemlich
konventionsfreie und für Chorge-
sang etwas exotische Jugendkul-
tur machte Hans-Hermann Jansen
in seinem Beatbox-Workshop. Für
weitere musikalische Unterma-
lung zeigten sich die Band »Blech
und Ko«, der Kinderchor der
Grundschule Vörden und das En-
semble »Paradise« des Ferien-
theaters Marienmünster unter der
Leitung von Laura Ullrich verant-
wortlich. Bei dem Programm »Wa-
rum sing’ ich eigentlich im Chor?«
der Chorgemeinschaft »cantus
novus & Voice Pearls Lage« ver-
einte schließlich Hans-Hermann
Jansen das neue Wissen und
Rhythmusgefühl aus den Work-
shops zu einem großen Kanon aus
Chorgemeinschaft und Besu-
chern. »Diese Gemeinsamkeit ist
Frieden par excellence«, freute

sich Jansen über die Beteiligung.
Als krönenden Abschluss des

Tages-Programms präsentierte
das sechsköpfige Leipziger Volks-
ensemble »Sjaella« (Schwedisch:
själ = Seele) vor 130 Besuchern
sein Können. Das zweistündige
Programm begeisterte neben
eigener Varianten bekannter
Songs wie »I just called to say I
love you« oder »Just the two of
us« mit abwechslungsreichen
Wechseln zwischen Jazz und
Volksliedern, Melancholie und
Witz, Atmosphärik und Humor. 

Auch vor einem Wechsel zwi-
schen den Sprachen wurde hierbei
kein Halt gemacht. So sind neben
Deutsch und Englisch auch Fin-
nisch, Norwegisch, Schwedisch
oder Irisch im Repertoire der
Gruppe. »Ein ganz fantastisches
Konzert«, schwärmte Besucherin
Marion Hanewinkel: »Die Gruppe
schafft einen Klangteppich der
gleichzeitig harmonisch und na-
türlich klingt.« Dieser Meinung
schloss sich Hans-Josef Breker an:
»Keine Stimme sticht durch zu ho-
he Dominanz heraus. So eine ein-
heitliche Tonlinie ist ein Zeichen
von Professionalität.« Der selber
ebenfalls im Musikbereich aktive
Steinheimer ist sich sicher: »Die
Abtei in Marienmünster ist ein
Garant für gelungene Auftritte.«

Neuwahlen beim 
CDU-Stadtverband
Beverungen (WB). Der CDU-

Stadtverband trifft sich am Don-
nerstag, 3. Mai, zur Jahreshaupt-
versammlung mit Neuwahlen. Be-
ginn ist um 19 Uhr im Hotel Kuhn.
Bundestagsabgeordnete Kerstin
Vieregge spricht zu »Herausforde-
rungen der Bundeswehr«. 

Wesermarathon in 
Beverungen

Beverungen (WB). Zum 48.
Mal findet am Sonntag, 6. Mai, der
ICF-Wesermarathon statt. Das
Bootshaus Beverungen ist wieder
Bronzeziel, wo viele ihre Fahrt
nach 52 Kilometern beenden.

Bildermarkt
im Weinhaus

Bad Karlshafen (WB). Das
Weinhaus Römer in Bad Karlsha-
fen bietet heute einen Bildermarkt
an. Beginn ist um 11 Uhr. Ein Gläs-
chen Frühlingswein und Live-Mu-
sik ab 14 Uhr schaffen das passen-
de Ambiente. 

Beim Singen im Abteigarten unterstützen die Besucher die Chorgemeinschaft »cantus novus & Voice Pearls Lage«. Fotos: Marian Berkemeier

Gesang ruft zum Frieden auf
 Von Marian Berkemeier

M a r i e n m ü n s t e r (WB).
Als dritter Programmpunkt der 
Jahres-Aktion »Harmonia Pacis 
– Klänge vom Frieden« hat der 
»Tag der Chöre« der Kulturstif-
tung Marienmünster am Sonn-
tag seinen Besuchern ein viel-
seitiges Programm rund um 
den Chorgesang präsentiert. 
Neben verschiedenen Work-
shops und Gesangsproben be-
geisterte der Aktions-Tag auch 
mit seinem großen Finale – 
einem Konzert des Leipziger 
Volksensembles »Sjaella«.

Egal ob ein gemeinsamer Ka-
non, Acapella-Arrangements,
klassische Volkslieder, gemeinsa-
mes Beatboxen oder sogar eine
Vermischung von all diesem: Wer
die verschiedenen Möglichkeiten
kennt, dem bietet das gemeinsa-
me Singen eine große Vielfalt in
seiner Vollführung. Um diese Viel-
falt zu verdeutlichen und zu be-
weisen, dass Chorgesang viel
mehr sein kann als eine bloße
Freizeit-Beschäftigung für Senio-
ren, konnten sich die Besucher am
»Tag der Chöre« selber in den ver-
schiedenen Arten des gemeinsa-
men Singens ausprobieren.

Gleichzeitig ist der Tag aber
auch Teil der Aktion »Harmonia
Pacis – Klänge vom Frieden«, die
sich in 18 Stationen aus Konzer-
ten, Workshops und verschiede-
nen musikalischen Programmen
über das ganze Jahr verteilt. Somit
gab es noch einen weiteren Ge-
danken hinter diesem Aktions-
Tag: »Mit dem Programm möch-
ten wir vor allem zum Frieden
aufrufen«, erklärte Hans-Her-
mann Jansen, Organisator des Ak-
tions-Tages. »In diesem Jahr gibt
es viele Erinnerungen an vergan-
gene Kriege. Der erste Weltkrieg
endete vor 100 Jahren und der 30-
jährige Krieg begann vor 400 Jah-
ren«, beschreibt Jansen den Anlass
zum Friedensaufruf. »Wer singt,
kann in diesem Moment nieman-
dem schaden. Der gemeinsame
Gesang bringt die Menschen nä-
her zusammen und fördert die
Gemeinschaft. Deswegen ist es
wichtig, den Menschen das Singen
näher zu bringen.«

Den Auftakt machte hierbei der
Philharmonische Chor Lippe
unter der Leitung von Volker
Schrewe. »An hellen Tagen«, »Auf
einem Baum ein Kuckuck«, »Das
Mädchen aus der Fremde« oder
»Vög’lein im hohen Baum« sind ei-
nige Beispiele aus dem Repertoire,
mit dem der Chor die Besucher
begrüßt und zum Mitsingen ein-
geladen hatte. Auch in den darauf-

»Tag der Chöre« in Marienmünster zeigt vielfältige Facetten der Musik auf

Mit ihrem Repertoire zeigt das Leipziger Volksensemble »Sjaella«
die Vielfalt, die gemeinsamer Gesang mit sich bringen kann.

Zum Auftakt des Aktions-Tages präsentiert der Philharmonische
Chor Lippe auch Werke aus Federn Detmolder Komponisten.

dete auf, als die Königin und ihre
Hofdamen in ihren herrlichen
Kleidern aus dem Haus der Köni-
gin traten und sich mit ihren Offi-

zieren in den Festzug einreihten.
Zum Abschluss des Schützenfes-
tes am Montag spielte noch ein-
mal »Pink Piano« zum Tanz auf.

Begeisterten Applaus ernten das Königspaar Chris-
toph und Sabrina Böddeker sowie ihr Hofstaat
beim Schützenfest in Tietelsen (von links): Kathrin
Scholz und Marian Redlich, Daniela Peine und To-
bias Saggel, Sandra Sievers und Benjamin Sievers,

Astrid Milleg und Jörg Fischer, Nadine Kuprewitz
und Sven Müller, das Königspaar Sabrina und
Christoph Böddeker, Marina und Manuel Wöste-
feld, Lisa und Ansgar Behler sowie Sabrina und
Bernd Behler. Foto: Herbert Sobireg

Tietelsen zeigt sich in Feierlaune

Tietelsen (-tg). Mit großer Re-
sonanz hat St. Bartholomäus Tie-
telsen die Schützenfestsaison 2018
im Kreis Höxter eröffnet. Hunder-
te Schaulustige aus der Region ju-
belten dem Königspaar Christoph
und Sabrina Böddeker zu.

Unter dem Kommando von
Oberst Martin Kiene zogen die
Schützen bereits am Freitagabend
von der Grundberghalle zum Haus
des Königspaares, um Regenten
und Hofstaat zum Festauftakt zur
Gefallenenehrung am Ehrenmal
zu geleiten. 

Mit anhaltendem Jubel begrüß-
ten hunderte Zuschauer aus Tie-
telsen und den umliegenden Or-
ten die Regenten und ihren Hof-
staat zum Festumzug am Sonntag.
Begleitet vom Musikverein Auen-
hausen, dem Spielmannszug Ott-
bergen und dem Spielmanns- und
Fanfarenzug Erkeln zogen Schüt-
zen und Gastvereine durch die
prächtig geflaggten Straßen, um
die Majestäten und die Ehrengäs-
te mit Bürgermeister Hubertus
Grimm an der Spitze zur Grund-
berghalle zu geleiten. Beifall bran-

St. Bartholomäus : Gelungener Auftakt in die Schützenfestsaison
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